
Protokoll – 2.Pfarrgemeinderatsitzung vom 06.05.2026 

anwesend: Pfarrer P. Kielbassa, H. Westphal (Vorsitzende), B. Merk (Stellvertreterin), F. Dax (Schriftführer), 

G. Gack, M. Borsberg, A. Maier, S. Meißner, J. Seifert, E. Stechl, R. Stechl, 

H.U. Viskorf (Kirchenverwaltung) 

abwesend: K. Glockner-Wolf 

Gast: C. Stechl 

 

Top1 (Eröffnung) 

Die PRG-Vorsitzende H. Westphal stellte 3 wesentliche Aufgaben und Kompetenzen des Pfarrgemeinderats 

nach Unterlagen des Diözesanrats vor: 

1) Verwirklichung des Heilauftrags 

• Engagement zur Glaubensweitergabe 

• sich durch Vorschläge für die Gestaltung von Gottesdiensten oder anderen Formen der 

Glaubensvermittlung einzubringen  

• den Pfarrer in pastoralen Fragen zu unterstützen 

2) Verwirklichung des Weltauftrags 

• Beobachtung von gesellschaftlichen und politischen Entwicklungen; Probleme benennen und 

sachgerechte Lösungen vorschlagen 

• Engagement in caritativen und sozialen Bereichen (z.B. Besucherdiensten) 

• Öffentlichkeitsarbeit 

• Förderung einer christlichen Gemeinschaft (z.B. Veranstaltungen in der Gemeinde) 

• Förderung von katholischen Organisationen 

• Engagement für die Ökumene 

3) Vertretung der Interessen der Pfarrei mit Fokus auf die Zukunftssicherung vor Ort 

 

Top 2 (Rückblick: Fastenzeit, Karwoche, Ostern, Patrozinium) 

1) aus Fastenessen (Pfadfindern) und Kerzenverkauf (R. Rottmüller & Team) wurden 1000€ 

eingenommen, die an die Raphael Schule gespendet werden 

2) Palmsonntag:  

ein Mikrofon in Kirche war von einigen nur schwach hörbar → Mikrofon vorher prüfen;  

Mikrofon von variabler Anlage, vor Einzug in Kirche auf Vorplatz benutzt, wegen Akku Defekt nicht 

aktiv → überprüfen (C. Stechl) 

3) Gründonnerstag – der Kindergottesdienst (unter Leitung von Gabriele von Reitzenstein und 

B. Merk), bisher immer vormittags, war auf 17:00 verschoben worden und wurde gut 

angenommen  

4) Karfreitag –Liturgie um 15:30 angenommen, allerdings scheinbar abnehmende Teilnahme über die 

letzten Jahre; Diskussion, ob diese Feier mit z.B. Himmelfahrt zusammengelegt werden soll, wurde 

nicht von allen befürwortet, da eventl. noch weniger Besucher (Anfahrt) und die Gemeinde ein Teil 

christlicher Tradition verliert 

5) Ostersonntag – im Wechsel mit Himmelfahrt heuer wieder Osternachtmesse um 5 Uhr, nächstes 

Jahr wieder als Vorabendmesse um 21:00; Familiengottesdienst um 10.15 gut angenommen 

6) Patrozinium 



• ca. 70 Personen 

• alle Kuchen komplett weg, teilweise dem Mittagessen (Wiener, Breze, Semmel) vorgezogen 

• ein 1kg mehr Wiener geordert, ca. 1/3 eingefroren – Diskussion: wie weiter verwerten (z. B. 

Wurstsalat für Lampion Fest) 

• Bedienung von Gästen nur teilweise angenommen; die meisten haben direkt an den variablen 

Ausgaben (2x draußen) ihr Essen selbst abgeholt; im Pfarrheim sollten hierzu beim nächsten 

Mal Bereich freigehalten werden, um diese gewünschte Selbstbedienung zu ermöglichen 

(eventl. vorher Raumplan mit Tischverteilung erstellen); trotzdem Bedienung einzelner Tische 

einplanen 

 

Top 3 (Wünsche und Anregungen hinsichtlich der Zusammenarbeit im PGR) 

1) Wie kann Gemeinschaft / Kommunikation innerhalb der Gemeinde gefördert werden 

• Vorschlag: Sonntagabend nach der Messe Wein- / Bierausgabe mit Salzgebäck an Stehtischen 

vor der Kirche; nicht in Pfarrheim; wird von vielen schon als Grund gesehen, nicht zu bleiben 

(Negativbeispiel Himmelfahrt – kurzer Umtrunk nach der Messe im Paulusheim schwierig, da 

nach der Messe nur noch wenige den extra „langen“ Weg dorthin gehen wollen) 

Aktion: 10.05 / 09:15 Kirchvorplatz - -Aufbau für „Stehtisch Treffen“ nach der Messe 

2) Pfingsten – ein Teil der Pfingsttauben vom letzten Jahr wieder im Kirchenschiff aufhängen 

 

Top 4 (Weitere Aufgaben mit Blick auf Küche im Pfarrheim, Pfadfinderkontakt, Musik…..) 

1) Wer kümmert sich um die Küche – Vermietung / Reinigung / Kontrolle….? 

• Externe Reinigung nur unvollständig; Mikrowelle könnte wieder benutzt werden 

Aktion:  S. Meißner / C. Stechl werden beide Themen intern klären 

• Entkalkung der Kaffeemaschinen und neue Kartuschen für Wasserenthärtung (Spülmaschine) 

hat Messner übernommen 

• Besteck /Geschirr Inventur Anfang August geplant (organisiert von S. Meißner)  

• Abgeschlossen: Spülmaschine – Dosierpumpe incl. Schläuche erneuert (C. Stechl) 

2) Kontakt zu Pfadfindern 

• B. Merk und E. Westphal werden Pfadfinder über Planungen / Aktionen des PRG informieren 

3) wie und wann können Musikgruppen in die Messe einbezogen werden - Ideen z.B. von anderen 

Gemeinden werden gerne von B. Merk aufgenommen; generell folgendes Vorgehen: 

• festlegen, was gewollt wird (Chor mit / ohne Orchester, Gospel, …) 

• Termine vorschlagen und beides unbedingt mit Kirchenmusiker K. Liebscher abstimmen 

(H. Westphal und H.U. Viskorf) 

 

Top 5 (Vorstellung des Pfarrgemeinderats im Gottesdienst) 

1) Einzelvorstellung der Pfarrgemeinderäte nach einer Messe -Termin noch offen, Vorschläge über E-

Mail einreichen 

2) Ergänzend werden alle PRG Mitglieder in einer Collage im Aushang der Kirche einzeln vorgestellt 

• Aktion: alle PGR Mitglieder sollen Frau Westphal ein Foto senden (E-Mail) bez. mitteilen, ob 

das eingereichte Foto zur Wahl des PRG genommen werden soll 

3) Neben Einzelvorstellung soll auch ein PGR Gruppenfoto aufgehängt werden - Fototermin noch 

offen 



 

Top 6 (Sonstiges) 

1) Neuer Umleimer für Pfarrheim Tische 

• Aktionen: Schreiner begutachtet Tischzustand und macht Angebot; Gestell wird abgebaut und 

Tische grundgereinigt; 

2) Gewänder von Sternsinger lagern 

• Aktion: B. Merk und C. Stechl werden Thema klären 

3) Banner für Familiengottesdienste muss neu beschafft werden (B. Merk / H. Westphal); es sollte 

ohne Ösen über die gesamte Kane an einem Bauzaun aufgehängt werden (C. Stechl). 

• Aktion: H. Westphal / B. Merk werden Frau Glockner-Wolf wegen Kosten und Beschaffung von 

Banner und Bauzaun ansprechen 

4) Firmung (10.07):  

• Aktion. Innenhof sollte vor Firmung gereinigt werden (C. Stechl) 

5) Änderung der Öffnungszeiten vom Pfarrbüro nötig 

• Mehr Zeit im Sekretariat für die tägliche Arbeit 

• Hilfe für Himmelfahrt, um dort Mehrarbeit zu reduzieren 

• Reduzierung der Energiekosten, weil Räume weniger genutzt werden 

6) An der inneren Tür zur Kirche wurde eine neue Feder eingebaut (C. Stechl), um Öffnung zu 

erleichtern; falls deutliche Verbesserung, wird auch die Feder der äußeren Kirchentür (zum 

Vorplatz) erneuert; es wird kein automatischer Türöffner angebaut 

7) Hinweis auf die Fastengrippe und Lob für das Team um B. Merk für die jahreszeitliche Gestaltung 

 

Top 7 (Termine) 

• 21.05 Dekanatsrat in Rosenheim (G. Gack) 

• 21.05 Stadt Kirchenrat (SKR) in Berbling (B. Merk, H. Westphal) 

• 31.05 Bittgang nach Tuntenhausen – Termine im Pfarrbrich 

• 14.06 Mangfall Gottesdienst 

• 03.07 Dank – Essen aller PGRs 

• 10.07 Firmung in St. Georg (14:30) – Helfer für Stehempfang erforderlich! 

• 15.07 Sitzung Pfarrgemeinderat (19:30) 

• 24.07 Lampion Fest 

 

Top 8 (Abschluss Gebet) 


